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An alle 
Regionalleiter in Deutschland

Lese- und Sprachpaten

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

auf der DV in Lübeck bot ich an, das VDS-Projekt Lesepaten auf den Weg zu brin-
gen.
Lassen Sie mich mit einer Begriffsklärung beginnen. Lesepaten nach unserem Ver-
ständnis sollen Kinder mit Lese- und Verständnisschwächen im Deutschen aktiv be-
gleiten.  Sie hören Kindern,  egal  ob diese Deutsch als Muttersprache haben oder
nicht, beim lauten Vorlesen zu und fragen das Verständnis ab. Besonders engagierte
Ehrenamtliche können sich auch als Sprachpaten fortbilden und eine Art Nachhilfe in
Deutsch anbieten.
Der Weg dahin ist zunächst mit Behördengängen verbunden, bleibt aber überschau-
bar. Die Leitung einer Nachmittagsbetreuung für schulpflichtige Kinder (Hort) kann
beispielsweise  ein  polizeiliches  Führungszeugnis  von  Ihnen  verlangen,  denn  zu-
nächst sind Sie ein unbeschriebenes Blatt und werden mit jeweils einem Kind in ei-
nem separaten Raum allein gelassen. Die Organisation eines Lesepatennetzwerks
Ihrer Region sollte auch mit dem Schulamt abgeklärt werden. In der Regel aber sind
alle froh, wenn kinderliebe Menschen bereit sind, eine Stunde (oder mehr) pro Wo-
che für eine gute und zukunftsweisende Sache zu opfern.
Wer auf der DV war, hat vielleicht noch die Ausführungen von Frau Aumüller aus Re-
gensburg im Ohr, die in ihrer Region bereits seit 2009 einen Ring von Lesepaten be-
treut und selbst als Patin arbeitet. Sie hat eine Grundlagenmappe mit den nötigen
Unterlagen und Informationen zusammengestellt, die sie für neue Lesepatenaktivitä-
ten in anderen Regionen zur Verfügung stellt.
Darüber hinaus haben Dr. Holger Klatte und Monika Elias für Mitglieder, die tiefer
einsteigen  wollen,  anspruchsvolle  Vorarbeit  als  Sprachpaten  geleistet,  indem sie
über mehrere Monate gefährdete Deutschschüler aus dem Unterricht abgeholt und
einzeln intensiv gefördert haben. Auch dazu gibt es schriftliche Unterlagen, die Sie in
der Geschäftsstelle anfordern können.
Für beide Initiativen gilt ein Spruch aus der Regensburger Mappe:
Keine Bank bringt mehr Rendite als die Schulbank!
In Vorfreude auf unser flächendeckendes VDS-Lesepatennetz grüße ich Sie freund-
lich   gez.: Birgit Schönberger
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